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Herren 2. Kreisklasse Gr. 2

TuS 1910 Ahausen : Tischtennisclub Elz VI 
Freitag, 27.01.2023, 20:00 Uhr

Enger Spielverlauf auch nach Sätzen in der Herren 2. 
Kreisklasse Gr. 2

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des Tischtennisclub Elz VI am
Freitagabend in den Armen: Ohs / Pfaff hatten gerade ihr Doppel gewonnen und nach rund 3
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (27:30 Sätze) in der Herren 2.
Kreisklasse Gr. 2 Partie gegen den TuS 1910 Ahausen gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigte
an diesem Tag Robin Graf, der in seinen Spielen souverän agierte und ungeschlagen blieb.

Der Verlauf im Einzelnen: Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Mingebach / Fritz
zunächst nicht gut aus, so gewannen Schröder / Grün im Anschluss die weiteren drei Sätze und
damit die gesamte Partie. Mit 15:13, 7:11, 11:9, 11:3 siegten wenig später Michel / Alt gegen Ohs /
Pfaff und gaben dabei nur einen Satz ab. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Graf /
Benack anschließend gegen Mauch / Wahl. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 an den
Tisch. Nichts auszurichten hatte Michael Schröder bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Nicolas
Ohs, obwohl Michael Schröder zumindest auf dem Papier als deutlicher Favorit in die Partie
gegangen war. Da war final wirklich nichts zu holen. Unglücklich war Holger Grün in der Partie
gegen Julian Mingebach, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt
auf der Habenseite verbuchte. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Einen Zähler für die Gäste musste Fabienne Michel im Anschluss
bei der 1:3-Niederlage gegen Michael Fritz hinnehmen. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Trotz 1:0 Satzführung verlor Andreas Alt sein Spiel gegen Tim Pfaff
letztlich mit 11:5, 8:11, 4:11, 8:11. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Die richtige Taktik hatte Robin
Graf wiederum beim 3:0-Erfolg gegen Raphael Wahl ab dem ersten Ballwechsel. Tom Benack verlor
im Anschluss sein Match wiederum gegen Joshua Frederic Mauch unterm Strich eindeutig in drei
Sätzen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Beim Sieg von
Michael Schröder gegen Julian Mingebach konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei
blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Holger Grün hatte,
entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, am Nachbartisch gegen Nicolas
Ohs bei seinem 3:0 wenig Probleme. Nichts auszurichten hatte Fabienne Michel beim 5:11, 2:11, 8:
11 gegen Tim Pfaff, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa gleichstark einzustufen gewesen
waren. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Andreas Alt verlor seine
Partie gegen Michael Fritz unterm Strich eindeutig und überraschend in drei Sätzen. Auf dem
falschen Fuß erwischte Robin Graf seinen Gegner Joshua Frederic Mauch beim eher eindeutigen
Triumph ohne Satzverlust. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte dann Tom Benack letztlich im
Repertoire, um Raphael Wahl final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Bevor sich
die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel
ging es dann um alles. Zwei Sätze lang fanden daraufhin Schröder / Grün gegen Ohs / Pfaff das
richtige Mittel, bevor ihre Kontrahenten sich umstellten und das Spiel doch noch mit 9:11, 9:11, 11:8,
11:2, 11:9 gewannen. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt,
wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Ein umkämpfter Teamerfolg für den Tischtennisclub
Elz VI war unter Dach und Fach.
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Nach nun 4 Niederlagen in Folge heißt es für den TuS 1910 Ahausen nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den TuS Haintchen 1902 II am 03.02.2023 erfolgreich zu sein. Die
Mannschaft des Tischtennisclub Elz VI wird nach nun 5 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten
Spiel gegen den TTC Dorchheim-H. III am 01.02.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TuS 1910 Ahausen

Doppel: Schröder / Grün 1:1, Michel / Alt 1:0, Graf / Benack 1:0 
Einzel: M. Schröder 1:1, H. Grün 1:1, F. Michel 0:2, A. Alt 0:2, R. Graf 2:0, T. Benack 0:2 

 Tischtennisclub Elz VI
Doppel: Ohs / Pfaff 1:1, Mingebach / Fritz 0:1, Mauch / Wahl 0:1 
Einzel: J. Mingebach 1:1, N. Ohs 1:1, T. Pfaff 2:0, M. Fritz 2:0, J. Mauch 1:1, R. Wahl 1:1


